
Haus der kleinen Forscher

Das waren unsere Voraussetzungen für die Zertifizierung als „Haus der kleinen 
Forscher“

I. Forschen im Alltag: Mathematische, informatische, naturwissenschaftliche 
und technische Bildungseinheiten sind fester Bestandteil im Alltag der Kinder in
der Einrichtung.

II. Dokumentation: Die Einrichtung dokumentiert ihre Projekte 
Beobachtungen und Versuche in den Bereichen Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft und Technik (MINT)

III. Teilnahme an Bildungsangeboten: pädagogische Fach- oder Lehrkräfte
bilden sich regelmäßig in denn Bereichen MINT oder Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (BNE) fort.

Alle Voraussetzungen  haben wir erfüllt und in  einem Fragebogen zu den 
unterschiedlichen Qualitätsbereichen beantwortet. 
Die Fragen orientierten sich an den Qualitätsbereichen des Deutschen 
Kindergartengütesiegel (Prof. Tietze) und den „Prozessbezogenen 
Qualitätskriterien für den naturwissenschaftlichen Unterricht. (Prof. Ramseger)

wir mussten in den folgenden vier Qualitätsbereichen überzeugen:

1. Im Bereich Orientierungsqualität werden die Konzeption der Einrichtung 
und die Qualifizierung der pädagogischen Fachkräfte betrachtet.
Z.B. Sind MINT Bildungsinhalte im Konzept der Einrichtung eingebunden? Sind 
Fortbildungen zu MINT – oder BNE-Schwerpunkte besucht worden? 

2. Die Strukturqualität nimmt Strukturen und Rahmenbedingungen der 
Einrichtung in den Blick: Z.B.  die vorhanden Räume, die verfügbaren 
Materialien, die Abstimmung und Reflexion der Bildungsinhalte

Fragen: Gibt es besonders ausgestattete Orte zum Forschen für die Kinder? 
Wurden die Aktivitäten gemeinsam mit Ihnen und den beteiligten 
Pädagogen/Innen reflektiert?

3. Der Bereich Prozessqualität beschreibt, wie das Forschen in der 
Einrichtung gestaltet wird und wie die pädagogischen Fachkräfte die Kinder 
dabei begleitet.
Hier mussten wir ein Praxisbeispiel /Projekt näher beschreiben



4. Unter Öffnung nach außen werden alle Aktivitäten, die Außenstehende z. 
B. Eltern einbringen, sowie die Öffentlichkeitsarbeit betrachtet. Gefragt wird 
bspw. Nach Veranstaltungen mit MINT-Bezug sowie nach Kooperationen und 
Bildungspartner.

Wir konnten in allen vier Qualitätsbereichen überzeugen und haben am 
19. Mai 2019 im Rahmen unserer Veranstaltung „TRAUMWERKSTATT  das 
Zertifikat von  Frau Andrea Grimm vom „Haus der kleinen Forscher“ feierlich 
überreicht bekommen . Diese Zertifizierung wurde für 2 Jahre verliehen. 

Damit ist unsere Einrichtung, eine von neun Einrichtungen am bayrischen 
Untermain  2019, die vom „Haus der kleinen Forscher“ zertifiziert sind.

Auch im Jahr 2021 haben wir uns mit unserer pädagogischen Forscherarbeit 
beworben und konnten mit hoher Punktzahlen die Jury überzeugen. 

Wir erhielten ein weiteres Mal das Zertifikat „Haus der Kleinen Forscher“ 
bis 2023.

Es sind nur vier Einrichtungen 2021 am Untermain ausgezeichnet worden und 
wir sind wieder dabei.

 Darauf sind wir sehr stolz.


